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DIE NEUE HERBST-
AKTION IST DA

Den Beileger fi nden Sie in der
 aktuellen KN, die komplette
   Aktion mit 32 Seiten auf 
        www.w-c-o.de

Wir 
sind auf der 

DGKFO
Stand A17

ANZEIGE

ANZEIGE

Sonderaktion zur DGKFO 
vom 12.08. bis 31.10.2024

Sonderaktion zur DGKFO 
vom 12.08. bis 31.10.2024

Verlässlicher 
Service, 

herausragende 
Produkte.

dentalline GmbH & Co. KG   Tel.: +49 7231 9781-0 | info@dentalline.de | dentalline.de

ANZEIGE

ANZEIGE

Tiger Dental
Innovations in orthodontics

Tiger Dental GmbH
Allgäustraße 3, 6912 Hörbranz, Austria

Tel. +43(0)5574435043, Fax +43(0)5574 435043 50

office@tigerdental.com, www.tigerdental.com

Schnelle & sichere 
skelettale Verankerung – 
einfach und reversibel!

Kopplungssysteme
OrthoLox plus+

Einleitung

Das Williams-Beuren-Syn-
drom (WBS) ist eine sel-
tene Erkrankung, die le-
benslanger multiprofes-

sioneller Therapiebegleitung bedarf.
Von seltenen Erkrankungen be-
troffene Menschen haben einige 
Gemeinsamkeiten: Da es häufig 

auch in Fachkreisen wenig Kennt-
nisse wegen geringer Fallzahlen 
gibt, dauert es im Durchschnitt 
circa fünf Jahre, bis die jeweilige 
Diagnose gestellt werden kann. Oft
haben betroffene Patienten be-
reits viele medizinische Fachrich-
tungen erfolglos hinter sich und 
können auch, sobald endlich ge-
klärt ist, welche Erkrankung vor-

liegt, nicht unbedingt mit einer 
zielführenden Behandlung rechnen.
Das erste Zentrum für seltene Er-
krankungen (ZSE) wurde 2010 an 
der Universität Tübingen gegründet. 
Laut Definition sind weniger als fünf 
von 10.000 Einwohnern von selte-
nen, meist genetisch bedingten 
Krankheiten betroffen, von denen 
etwa 8.000 bekannt sind. Mittler-

weile gibt es in Deutschland mehr als
30 Zentren für seltene Erkrankun-
gen, die europaweit vernetzt sind. 
Als vorrangige Aufgaben sehen alle 
eine schnellere Diagnosestellung, 
die Intensivierung syndrombezoge-
ner Forschung sowie das Erarbeiten 
individueller Therapiekonzepte.

Arbeitszeiten, Urlaubs-
anspruch, Überstunden 
und Co.: Das komplexe 
Arbeitsrecht sorgt regel-

mäßig für Unklarheiten und stellt 
viele Arbeitgeber vor eine große 
Herausforderung. Häufig sind die 
Rechtsvorschriften im Arbeits-
recht zudem nicht ganz eindeutig 
und selbst Praktikern fällt es 

schwer, den Überblick über die 
vielen Regelungen und Urteile zu 
behalten. Welche Rechte haben 
Sie und welche Rechte Ihre Mit-
arbeiter? Welche Pflichten gilt 
es beiderseitig einzuhalten?
Wir fassen einige wichtige Fakten 
für Ihre kieferorthopädische Praxis 
zusammen:

Dauerthema: Praxis-
übernahme/Praxisverkauf
Eine Praxis lebt von den Menschen, 
die in ihr arbeiten. Sie generieren 
die Umsätze und sorgen dafür, dass
Patienten zurückkehren. Gleichzei-
tig stellen Personalkosten ei nen 
wesentlichen Wirtschaftsfaktor dar,
der vor einer Veränderung genau 
geprüft werden muss.
Bei einem Praxisverkauf gehen die 
Arbeitsverträge kraft Gesetzes auf
den Käufer über, ebenso wie alle 
Rechte und Pflichten aus den be-
stehenden Arbeitsverhältnissen, es 
sei denn, die Mitarbeiter widerspre-
chen dem Übergang.

Arbeitsrecht im Gesund-
heitswesen – Ein Update
Ein Beitrag von Christian Erbacher, Rechtsanwalt und Fach-
anwalt für Medizinrecht.

 Seite 6

 Seite 36

Aktuelles

Paradontitis 
Im zweiten Teil seines Artikels wid-
met sich Dr. Bashar Muselmani der 
kieferorthopädischen Behandlung 
von Patienten mit schwerer paro-
dontaler Beteiligung.

Wissenschaft & Praxis  Seite 12

Schluckmuster 
Dr. Sandra Riemekasten erörtert 
in ihrem Artikel die Bedeutung 
des infantilen Schluckmusters in 
der Kieferorthopädie .

Wissenschaft & Recht  Seite 18

Interview  
Acht Fragen an Prof. Dr. Britta A. 
Jung, diesjährige Tagungspräsi-
dentin der DGKFO Jahrestagung.

Veranstaltungen  Seite 40

Kurz notiert

4 Mio. 
Ende 2023 gab es in Deutsch-
land ca. 4 Mio. gesetzlich versi-
cherte Kinder unter sechs Jah-
ren. (Quelle: KZBV)
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Ist das Williams-Beuren-Syndrom 
für die Kieferorthopädie relevant? 
Ein Beitrag von Dr. Karin Habersack.
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Abb. 1: Iris stellata, Strabismus.


